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1. Führung durch das Kloster Wurmsbach

 und  führen die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer durch das Kloster Wurmsbach.

2. Aktuelles

Stadtpräsident Martin Stöckling informiert über folgende Themen

Zeughausareal
Anfangs Oktober kehren die Mieterinnen und Mieter zurück in die Zeughäuser 3 & 4. Im
Vorfeld hatte die Bevölkerung am Samstag, T. September 2024, zwischen 9.00 und
13.00 Uhr die Möglichkeit, sich einen Eindruck von den sanierten Räumlichkeiten zu ma-
chen.

Der Stadtrat hat für die Weiterentwicklung des Zeughausareals einen ausserordentlichen
Kredit für den Einbau eines zeitgemässen Gastroangebotes gesprochen. Er unterstellt
diesen (Fr, 800'000.- zu Lasten Investitionsrechnung) vom 19. August 2024 bis zum
27, September 2O24 dem fakultativen Referendum'

Anfangs Jahr bis ca. im Frühjahr 2025wird die Werki-Bar ihren Umbau vornehmen, da-
mit im Frühjahr die Eröffnung stattfinden kann.

Holzwiesstrasse: Phase 3
Aktuell bis voraussichtlich Ende Jahr läuft die Phase drei der Sanierung (im Plan rot).
Autofahrende können die Strecke Lattenhofweg bis Kreuzung Tägernaustrasse nur in
Richtung Stadt befahren. Busse verkehren in beide Richtungen. Die Bushaltestellen
<<Grüt>> befinden sich an der Allmeindstrasse. Für Fussgängerinnen und Fussgänger
steht ein Gehweg zur Verfügung. Velofahrerinnen und Velofahrer umfahren die Baustelle
via Lattenhofweg. Das Einbahnregime ist die effizienteste Lösung für den Bau, auch
wenn dies für die Verkehrsteilnehmer verständlicherweise mühsam ist. Ende Frühling
2025 sollte wieder ein Normalbetrieb möglich sein, bevor im Sommer 2025 der Deckbe-
lag noch eingebaut wird.

Pumpwerk Grünfeld
Das Verwaltungsgericht hat zwei Entscheide in der Streitsache um das Pumpwerk
Grünfeld gefällt. Es gestattet der Wasserversorgung, die Sanierung so weit voranzutrei-
ben, dass ein provisorischer Betrieb des Pumpwerks bei einem Defizit der Wasserversor-
gung möglich ist. Das wichtigste Ziel der Stadt, die Versorgungssicherheit mit Trink-,
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Brauch- und Löschwasser sicherzustellen, ist damit erreicht. Der Entscheid in der Haupt-
sache ist noch ausstehend.

Tigermücken
Im Gebiet Hintergasse (Altstadt Rapperswil) und an der alten Jonastrasse sind im Au-
gust2024 erstmals asiatische Tigermücken entdeckt worden. Anwohnerinnen und An-
wohner der genannten Quartiere werden eingeladen, weitere Tigermückenbefunde zu
melden und Brutstätten in ihren Gärten zu beseitigen. Von April bis November sollen
alle Gefässe mit stehendem Wasser wöchentlich auf die Erde ausgeleert werden (in der
Dole können sich Mückenlarven weiterentwickeln). Es ist zu verhindern, dass sich in Ge-
fässen (auch nicht in sehr kleinen) Regen- oder Bewässerungswasser sammelt. Vertie-
fungen in Mauern sollen mit Sand gefüllt werden. Sollten schwarz-weiss gestreifte Mü-
cken gesichtet werden, wird die Bevölkerung gebeten, diese einzufangen, zu fotografie-
ren und direkt dem Schweizerischen Mückennetzwerk (www.muecken-schweiz.ch) zu

melden.

Aktuel ler Sta nd Pflegezentru m Schachen

Aufgrund des schwierigen Baugrundes musste das gesamte Fundationskonzept ange-
passt werden. Es wurden rund ca. 180 Pfähle mehr für die Baugrundsicherung benötigt
als ursprünglich vorgesehen. Es sind dadurch Mehrkosten entstanden. Diese könnten
weitgehend wieder eingespart werden. Die Rohbauarbeiten schreiten derzeit gut und
planmässig voran. Kommende Woche wird der vierte Krahn gestellt. Damit kann der
bisherige Zeitverlust wieder aufgeholt und der Zeitplan wieder eingehalten werden, Fi-
nanziell und terminlich ist man grundsätzlich auf Kurs. Im Sommer/Herbst 2025 soll mit
dem Holzbau begonnen werden. Nach wie vor ist der Bezug des Pflegezentrums
Schachen Ende 2026 geplant.

Qua rti e ri n se I Ke m p rate n
Zum achten Mal wird die Quartierinsel in einem Quartier der Bevölkerung übergeben.
Das Team Quartierinsel hat alle Einwohnerinnen und Einwohner an die Eröffnung am 22.
August 2024 eingeladen. Mit einer Rede des Stadtpräsidenten, Musik von The Bear's
Cave sowie einer Animation der Kinder- und Jugendarbeit, wurde die Quartierinsel-
Herbstsaison gestartet. Sie dauert bis zum 26. Oktober 2024'

Kreuz Ku ltu rprog ra m m 2024/2025

Stadtpräsident Martin Stöckling weist auf das spannende Kulturprogramm Kreuz hin und
lädt ein, die Veranstaltungen zu besuchen.

Ba u beg i n n Pa rkfried hof Jona
Am Montag, 2. September 2024 starteten die Bauarbeiten für die Erstellung eines
Parkfriedhofs Frohbühl in Jona. Das Projekt sichert den Platzbedarf für die Zukunft und
ermöglicht der Bevölkerung bis zu Inbetriebnahme die Nutzung als innerstädtische Park-
fläche. Mit den Ansaaten und zahlreichen Baumpflanzungen leistet der Park zudem ei-
nen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz und zur Förderung der Biodiversität.
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3. Präsentation Bevölkerungsbefragung

Stadtpräsident Martin Stöckling präsentiert die Ergebnisse der Bevölkerungsbefragung'

Zusammen mit der Fachhochschule Graubünden wurde die Bevölkerungsbefragung im

Mai/Juni 2O24 durchgeführt. Es wurden rund 1'000 Personen zur Teilnahme eingeladen.
Rund 500 Personen haben an der Befragung teilgenommen, was einem Rücklauf von
rund 50o/o entsPricht.

Das Ziel der Befragung ist es, die Legislaturplanung 2025-2028 anzureichern, mit The-
men, welche die Bevölkerung beschäftigt. Diese wurde mit der Befragung eruiert und

sollen nun in die nächste Legislaturplanung 2025-2028 einfliessen, Die Befragung ist so

aufgebaut, dass sie regelmässig wiederholt werden kann und dadurch auch eine gewisse
Kontinuität gewährleistet und die Entwicklung und Wirksamkeit nachvollziehbar sind.

Die Ergebnisse können an einem Benchmark gemessen werden, Dieser ist ein Ergebnis
aus der Befragung und Ergebnisse von vergleichbar grossen Gemeinden. Zusammenfas-
send können folgende Ergebnisse festgehalten werden;

- Zwei Drittel der Teilnehmenden äusserten sich insgesamt in hohem Masse zufrie-
den mit Rapperswil-Jona.

Zwei Drittel sehen Rapperswil-Jona nahe als ideale Gemeinde und 50 o/o der Be-
fragten würden Rapperswil-Jona vorbehaltlos als Wohngemeinde weiterempfehlen'

Im Vergleich zum Benchmark schneidet Rapperswil-Jona besser ab als vergleich-
bar grosse Gemeinden.

- Der allgemeine Zufriedenheitsscore beträgt in Rapperswil-Jona 79 Punkte und liegt
damit über dem Niveau des Benchmarks (73,6 Punkte)

- Die Bereiche Kultur, Sport und Freizeit sowie Öffentliche Sicherheit und Ordnung
und Bildung erreichten die höchsten Zufriedenheitswerte.

- Der Vergleich erfolgte nicht direkt mit 1, 2 oder 3 Gemeinden, sondern die Resul-

tate werden mit Wohngemeinden derselben Grösse verglichen

Konkret sind dies 25 Deutschschweizer Gemeinden wie Aarau, Allschwil, Baar,
Chur, Emmen, Frauenfeld , Köniz, Kriens, Schaffhausen, Uster, Will (SG) etc'

Der Netpromoter-Score liegt sehr hoch. 50o/o der Befragten sind der Meinung, die
Stadt Rapperswil-Jona liegt nahe an der perfekten Stadt, während sich 38o/o neut-
ral äussern. Nur 12olo empfehlen die Stadt als Wohnort nicht weiter.

Die vollständige Präsentation der Ergebnisse der Befragung werden auf der Website der
Stadt aufgeschaltet.

4. ThemenderStadtforumsmitglieder

Stadtpräsident Martin Stöckling fragt die Anwesenden, ob es Fragen und/oder Anregun-
gen zur Antwort des Stadtrates gibt,
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A. Solarfaltdach ARA (Die Mitte)

Die Stadtforumsmitglieder haben Interesse das neue Solarfaltdach der ARA nach Fertig-
stellung zu besichtigen.

5. Allgemeine Umfrage

Die Mitte regt an, dass kommunale Wahl- und Abstimmungsresultate auf der Frontseite
der städtischen Website aufgeschaltet werden.

Die Grüne stellt fest, dass einige Bäume, welche letztes Jahr in der Stadt neu gepflanzt
wurden, gestorben sind. Er fragt, ob es ein Inventar darüber gebe und ob und wo vor-
gesehen ist, Ersatzbäume zu pflanzen. Stadtrat Christian Leutenegger erklärt, dass man
die Situation unter Kontrolle habe, Die entsprechenden Gärtner seien in der Pflicht, die
Bäume zu ersetzen.

6. Nächste Sitzung

Die nächste Sitzung findet am Donnerstag, 28. November 2024, ab 19.00 Uhr im Kreuz,
Jona, statt.

Im nächsten Jahr sind folgende Sitzungen geplant:

Donnerstag, 20. Februar 2025,19.00 Uhr, Kreuz, Jona

Donnerstag, 15. Mai 2025,19.00 Uhr, Kreuz, Jona

Donnerstag, 25. September 2025,19.00 Uhr, Kreuz, Jona

Donnerstag, 27. November 2025,19.00 Uhr, Kreuz, Jona

Stadtkanzlei

Alexandra Brandenberger
Stv. Stadtschreiberin

Beilagen:

Präsentation

Pendenzenliste




